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Die schönsten Seiten Nordeneys

NORDERNEYER ZEITUNG

Auch im November hat
die Insel viel zu bieten

DIE HIGHLIGHTS

DER WOCHE AUF NORDERNEY

Ermittlungen der
Polizei dauern an

VANDALISMUS AM 

FISCHERHAUSMUSEUM

DGzRS auf  Norderney mit
bis zu 130 Alarmierungen

LEBENSRETTER 

AUF DEM MEER

norderneyerzeitung
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Exklusive Apartments für individuelle Erholung

Genießen Sie Ihren Norderney-Aufenthalt im modernen  

Ambiente unseres Hauses. Wir verfügen insgesamt  

über neunzehn Appartements: 2-Zimmer- und  

3-Zimmer-Appartements mit gehobener Ausstattung.  

Diese sind hell und großzügig geschnitten und mit modernen  

Möbeln in mediterranen Farben eingerichtet.  

Alle Wohnungen sind barrierefrei und jedes Geschoss  

kann bequem mit dem Aufzug erreicht werden. 

Buchungsanfragen: 04932 / 16 46 oder 

Jann-Berghaus-Straße 22

www.boardinghaus-norderney.de

Hochwertige Wohnaccessoires  

mit MEER-Flair

Poststraße 5 · 26548 Norderney 

Tel: 04932 840 17 45
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IM MITTELPUNKT STEHT DER MENSCH
Die Seenotretter haben allein im vergangenen Jahr 

360 Menschen vor schwerem Unheil bewahrt

Norderney/mr - „Norderney gehört zu unseren 

ältesten und einsatzreichsten Stationen. Die Norderneyer 

Seenotretter erreichen Jahr für Jahr zwischen 110 und 

130 Alarmierungen.“ Christian Stipeldey, Pressesprecher 

der Deutschen Gesellschaft zur Rettung Schiffbrüchiger 
(DGzRS), weiß um die Wichtigkeit der Einrichtung 

und macht in zwei Sätzen klar, wie unverzichtbar die 
Seenotretter sind – auch und im Besonderen die auf  

Norderney. 

Doch der Reihe nach. Denn die Insulaner selbst 
wissen sowieso, dass ohne die DGzRS-Leute 

nicht viel laufen würde. Sie kennen nicht nur 

Wind und Wellen sowie die brandgefährlichen 
Kapriolen der Nordsee, sie wissen auch um 

die wechselhafte Geschichte der Norderneyer 

Station,  sie mögen die spannenden Erzählungen 

von teils abenteuerlichen und lebensgefährlichen 
Einsätzen und sie schätzen deshalb nicht ohne 
Grund die Arbeit ihrer Seenotretter, die bereits so 
viele Menschenleben gerettet haben. 
Bereits drei Jahre vor Gründung der DGzRS im Jahr 

1865 stationierte ihr ostfriesischer Vorläuferverein 

auf  Norderney das erste Ruderrettungsboot am 
Weststrand. Sechs Jahre später kam eine zweite 

Station weiter östlich in Höhe des Leuchtturms 

hinzu. Inzwischen ist viel passiert. Aktuell ist auf  

der Insel der moderne Seenotrettungskreuzer „Eugen“ 

unter modernen Voraussetzungen im Hafen stationiert. 

„Das Revier der Norderneyer Seenotretter erstreckt 

sich über das Wattenmeer bis zum Festland und zu den 
Nachbarinseln sowie bis weit in die Deutsche Bucht hinein 
nach Norden“, teilt die DGzRS-Zentrale in Bremen mit.  

Die „Eugen“ sichert die Ausflugs- und Freizeitschifffahrt 
ebenso wie den ständigen Fährverkehr zwischen der Insel 
und dem Festland sowie die Großschifffahrtswege nördlich 
von Norderney. Auf  der Station Norderney sind neun 

Seenotretter fest angestellt und acht Freiwillige im Einsatz. 

Vormann ist Peter Henning.

Während die „Eugen“ und ihre Besatzung aufpassen, 

dass in ihrem Revier nichts „anbrennt“, lohnt sich 
ein Blick in Richtung Weststrand. In dem dort bereits 
im Jahr 1892 errichteten Rettungsschuppen ist das 

Ruderrettungsboot „Fürst Bismarck“ zu besichtigen. Es ist 
eines der wenigen erhaltenen Rettungsboote seiner Zeit. 

Ehrenamtliche Mitarbeiter der DGzRS öffnen die kleine 
Ausstellung historischer Rettungsgeräte regelmäßig. Diese 

sogenannten Schuppentage werden von den Gästen der 

Insel immer wieder gerne zu einer ausgedehnten Visite 

genutzt. Georg Raß und Karsten Friedrichs sind zwei der 

insgesamt zwölf  Ehrenamtler, die sich um die Pflege der 
Geräte und die Geschichte der Norderneyer Seenotretter 

kümmern. Sie sind zum Beispiel dabei, wenn sich die Tore 
des historischen Schuppens am Westbadestrand öffnen 

Weiter auf Seite 7

Die „Eugen“ ist als Seenotrettungskreuzer auf Norderney stationiert. Hier 

befindet er sich gerade bei Vorführung mit der „Hans Dittmer“. 
                                                          Foto: Peter Gerdesmann/DGzRS

und die „Fürst Bismarck“ für die Gäste zum Vorschein 

kommt. Mit viel Wissen und Geduld beantworten sie alle 
Fragen und werden auf  diese Weise zu sympathischen 

Botschaftern der DGzRS. 

Apropos Botschafter. Besonders stolz sind die Norderneyer 

darauf, dass diese Rolle zurzeit DGzRS-weit der 

vielfache Windsurf-Weltmeister Bernd Fleßner spielt; ein 

Norderneyer Junge also, der Wind und Wellen praktisch 

ebenso verbunden ist wie die Seenotretter selbst.  Fleßner 
gab erst kürzlich in Hamburg die Einsatzzahlen für die 
ersten zehn Monate des Jahres 2019 bekannt. Die 60 
Seenotrettungskreuzer und -boote sind bis einschließlich 
24. Oktober in Nord- und Ostsee 1979 Mal im Einsatz 
gewesen. Dabei haben sie 3198 Menschen Hilfe geleistet. 
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Meine Woche auf  der Insel
Veranstaltungen vom 10. bis 16. November auf Norderney

SVEN GROSSKOPF 
KLAVIERKONZERT

Sonntag, 10. Nov 2019, 20 Uhr, Conversationshaus

Freuen Sie sich auf  ein niveauvolles Konzert mit 

traumhaften Melodien der Klassik, des Filmgenres, 

Swing, Rock & Pop sowie populärer Musicals. 

Eintritt: frei! (Eine Leistung der NorderneyCard)

PETER USTINOV - ACHTUNG!
VORURTEILE

Samstag, 16. Nov 2019, 20 Uhr, Conversationshaus

Nach Jahrhunderten im Untergrund ist das Vorurteil als 

Maulwurf  in unserer Mitteidentifiziert worden: als einer 
der grossen Schurken in unserer Besetzungsliste der

Geschichte“ , schreibt Sir Peter Ustinov.“ Es ist 
verantwortlich für die Missverständnisse zwischen 

Nationen und Religionen.“ Wortgewandt, mit Witz und

Charme rückt Sir Peter in seinem letzten Buch allen 

Formen von Vorurteilen zu Leibe. Dabei bleibt der 
moralisch erhobene Zeigefinger in der Tasche: „Wer über
Vorurteile urteilen will, der fasse sich zuerst an die eigene 

Nase.“

Der Schauspieler Max Herbrechter liest und interpretiert 
Geschichten, Essays und Anekdoten. Für die Pianistin Aida 

Sikira ist ihre Auswahl der Musikstücke eine Hommage 

an den Weltbürger Ustinov – eine reichhaltige Mischung 
verschiedener Epochen der Klaviermusik. Kurzum: der 

Abend verspricht einen vergnüglichen Exkurs durch die 
skurrile Welt der Vorurteile.

Eintritt: 17,97,-€* (Abendkasse: 22,20,-€*)
VIRTUELLE STADT- UND
INSELFÜHRUNG

Montag, 11. November, 20 -21:30 Uhr, 
Conversationshaus

Dieser reich bebilderte Vortrag bietet allen Gästen, auch 
denen, die nicht mehr ganz so gut zu Fuß sind, einen 

umfassenden Überblick über die vielfältigen Möglichkeiten
und Schönheiten unserer Insel.

Fakten, Erklärungen, Tipps und viel Natur vom „urbanen” 
Westen bis zum „wilden” Osten Norderneys.

Jürgen Hoenicke, Stadtführer.

Dauer ca. 90 min.

Eintritt: 8,-€* (Abendkasse:11,-€)

AQUARIENFÜHRUNG MIT FÜTTERUNG - 
EIN ERLEBNIS FÜR DIE GANZE FAMILIE

Freitag, 15.11.2019, 11 Uhr, Watt Welten

Wie fühlt sich der Panzer einer Strandkrabbe an? 
Was fressen eigentlich Seesterne am liebsten? Und 
wo haben sich Scholle und Schlangennadel versteckt? 
Bei der Aquarienführung mit Fütterung der Tiere 
die Unterwasserwelt des Wattenmeeres genauer 

kennenlernen, von Fleisch fressenden Blumentieren über 
Seesterne bis hin zu Schnecken, Krebsen und Fischen. 
Naturkundliche Erlebnisse für groß und klein! Alter: 
für jeden Ausstellungsbesucher. Dauer ca. 45 Minuten. 
Kosten: im Eintrittspreis der Watt Welten enthalten. 

Information unter 04932-2001.

	

Auchwir sind mit dabei!
Strandstr. 6
Telefon: 991462

Jann-Berghaus-Str.65
Telefon: 990521

Nordhelmstr. 66
Telefon: 990541

Mühlenstr. 17
Telefon: 990531

Strandstr. 6
Telefon: 991462

Jann-Berghaus-Str.65
Telefon: 990521

Nordhelmstr. 66
Telefon: 990541

Mühlenstr. 17
Telefon: 990531



Insel-NewsSeite 5 Norderneyer Zeitung

	

Weiter auf Seite 6

Norderney/mr – Was wäre eine Insel, die was auf  sich 

hält, ohne ein Fischerhaus-Museum? Das wäre ja fast so, 
als hätte sie keinen Hafen, keinen Leuchtturm oder keinen 

Strand. Jedenfalls gehört das Norderneyer Fischerhaus-

Museum zur Inselgemeinde wie die Mettwurst zu den 

aufgetrockneten Bohnen, den „Updrögt Bohnen“. Das 

Fischerhaus-Museum auf  Norderney wurde 1937 eröffnet 

PODCAST ÜBER DIE INSEL
Norderney - Deutschlands größter Reise-Podcast hat eine 

Folge über Norderney produziert.  Jochen Schliemann und 
Michael Dietz, beide bekannte WDR1-Live-Moderatoren 
und Reisereporter, waren Ende August auf  Norderney 

und berichten nun über Ihren Aufenthalt. „Ob für ein paar 
Tage, mehrere Wochen, ob im herrlichen Sommer oder 
im ursprünglichen Winter. Ob als lang vermisste Dosis 
unberührte Natur oder zum Flanieren, Kultur tanken, 
sehr gut Essen und Feiern – Norderney kann das irgendwie 

alles“, heißt es da.  Hier geht es zum Podcast: www.reisen-

reisen-der-podcast.de/norderney-ostfriesland-nordsee.

FISCHERHAUS: JETZT 4000 EURO BELOHNUNG

Polizei geht Hinweisen nach und fährt vermehrt Streife

durch massive Farbschmierereien verunstaltet. Doch da 
sind sich alle Norderneyer einig:  Die Täter müssen zur 
Verantwortung gezogen werden.

Auch die Polizei hat längst registriert, dass die Sache 

den Insulanern nicht egal ist. Nach den Worten von 

Pressesprecherin Wiebke Baden (Polizeiinspektion Aurich) 
dauern die Ermittlungen an. Im Rahmen der Fahndung 

würden die Norderneyer Kollegen vermehrt Streife fahren. 

„Mehr kann ich aus ermittlungstaktischen Gründen zurzeit 

nicht sagen“, so Baden auf  NoZ-Anfrage.

Unterdessen hat eine weitere Privatperson 1000 Euro 

Belohnung für das Liefern zielführender Hinweise 

ausgesetzt. Damit hat sich die Gesamtsumme auf  

beachtliche 4000 Euro erhöht, teilt der Heimatverein mit.  
Die Malerfirma Zilles ist gleichzeitig weiterhin bemüht, die 
Schmierereien fachgerecht zu beseitigen. Wie berichtet, ist 
hier reine Handarbeit gefragt, um die alten Steine nicht 
noch mehr in Mitleidenschaft zu ziehen.

Wie der TuS Norderney mitteilt, wurde jetzt auch auf  der 
neuen Sportplatztribüne an der Mühle randaliert. Auch 
hier hantierten die Täter mit Farbe, zudem richteten sie 
andere Sachbeschädigungen an.
Hinweise nimmt die Polizei unter Telefon 04932/92980 
entgegen.

Gemütlich ist es im Innern des Norderneyer Fischerhaus-

Museums. Auch draußen soll es bald wieder schön sein. 

Foto: M. Reuter

und lockt besonders die Urlauber an, und zwar mit 
steigender Tendenz. Das kleine, aber feine Haus hat es sich 
im Argonnerwäldchen zwischen prächtigen Baumgruppen 

gemütlich gemacht. Es ist im Stil des 17. Jahrhunderts 
errichtet.

Und jetzt das: Unbekannte haben das schöne Haus 



Norderneyer ZeitungSeite 6 Insel-News

AUSSTELLUNG „NATUR UND KÜSTE“
 

Norderney – Aktuell gibt es in den Wattwelten eine 
Sonderausstellung  zum  Thema  „Nordsee – Natur und 
Küste“. Auf  großformatigen Farbfotos  zeigt  der Fotograf  
und Buchautor Dr. Reinhard Kölmel die Vielfalt der 

Küste mit ihren Landschaften,   Tieren,  Pflanzen  und 
Menschen, teilen die Wattwelten mit. Seit einigen Jahren 

beschäftigt sich Kölmel mit der Nordseeküste und ihrer 
Natur. Ein Ergebnis der mehrjährigen Arbeiten sei in der 
Fotoausstellung zu sehen, so die Veranstalter.

 

Berater aus Schwaben mit bisherigem Verlauf  
zufrieden
 

Norderney/mr – Die Consulting-Firma Kohl & Partner 

ist mit dem Start des Projekts „Lebensraumkonzept 
Norderney“ zufrieden. Schon nach kurzer Zeit habe 
es zahlreiche Reaktionen gegeben, dies gelte auch für 
die Online-Umfrage. Dies bestätigte die für Norderney 
zuständige Fachberaterin Lena Helleisz im Gespräch mit 
der Norderneyer Zeitung.

Mit der Teilnahme an der Online-Umfrage unterstützen 
Einheimische und Gäste das Projekt Lebensraum 
effektiv. Die Stadt Norderney, das Staatsbad sowie die 
Fachberater von Kohl & Partner in Villach bitten alle 
mit der Insel verbundenen Menschen: „Unterstützen Sie 
uns dabei, Stärken und Schwächen, Besonderheiten und 
Handlungsfelder zu orten. Ihre persönliche Sichtweise 

ermöglicht ein umfassendes Bild, an dem wir uns in 

der künftigen strategischen Ausrichtung orientieren 

und gezielte Maßnahmen für eine noch höhere 

Aufenthaltsqualität setzen können.“

Als Instrument für die Umfrage gilt das sogenannte 

Lebens-Quali-Meter. Es ist ein Online-Tool zur Erhebung 
der subjektiven Einschätzung der Lebensqualität in 
einer Urlaubsdestination. Auf  Basis anonymisierter 
Umfrageergebnisse wird eine Auswertung entlang 
von zwölf  Faktoren erstellt, die auf  den Sphären der 

Lebensqualität nach Dr. Andreas Giger basiert. Hierbei 
werden unter anderem materielle Lebensbedingungen, 
natürliche Umgebung und Wohnumfeld, Bildung und 
Infrastruktur betrachtet. Verschiedene „Kollektoren“, wie 
beispielsweise Jugendliche, Unternehmer und Vereine, 
ermöglichen hierbei eine differenzierte Betrachtung der 
Ergebnisse. Die Teilnahme ist anonym.
Zur Online-Umfrage kommt man unter www.norderney.

de/lebensraumkonzept, Fragen zum Thema beantwortet 
für das Staatsbad Norderney Margret Grünfeld, Telefon 
04932/891-166. E-Mail: gruenfeld@norderney.de

IMPRESSUM
Verlag der Norderneyer Zeitung 

Herausgeber: Dr. Peter Reuter (v.i.S.d.P.), Jann Ennen

Poststraße 5, 26548 Norderney, docreuter@norderneyer-zeitung.de

Tel. 04932 840 17 80

Redaktion: Manfred Reuter 

E-mail: redaktion@norderneyer-zeitung.de , Tel. 04932 840 17 81   
Anzeigen Tel. 04932 840 17 80

E-Mail: anzeigen@norderneyer-zeitung.de

Druck: Druckkontor, Emden

Grafik + Design: bellavista design, Amsterdam

Für unverlangt eingesendete Texte und Fotos übernehmen wir keine Gewähr. 
Nachdruck - auch auszugsweise - nur mit Genehmigung des Verlags. 

Erscheinungsweise: immer sonntags. 

Auflage: 3300 Exemplare

	
Zahlreiche Personengruppen können sich an der Umfrage beteiligen, 

sodass ein breit gefächertes Ergebnis entstehen wird.

SITZUNGSWOCHE AUF DER INSEL
 

Norderney/mr – Ende des Monats tagt wieder das 

politische Norderney. Laut Sitzungskalender der Stadt 

Norderney geht es am Dienstag, 26. November, im 
Sitzungssaal der Stadtwerke los. Dann kommt dort der 

Betriebsausschuss für den Eigenbetrieb der Technischen 
Dienste zusammen. Die Uhrzeit steht noch nicht fest. 

Am Mittwoch, 27. November, 18 Uhr, trifft sich der 
Haushaltsausschuss im Professor-Menger-Saal (Badehaus), 

während am Donnerstag, 28. November, 18 Uhr, der 
Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus und Verkehr (WTV) im 
Weißen Saal des Conversationshauses zusammenkommt.

LEBENSRAUM-UMFRAGE GUT ANGELAUFEN
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So funktioniert die DGzRS

Allein 73 Menschen wurden aus Seenot gerettet und 259 
weitere aus Gefahr befreit.
Vor Ort auf  Norderney zeigen sich  Georg Raß und 

Karsten Friedrichs bei unserem Besuch im Schuppen 
übrigens durchaus zufrieden mit der Spendenbereitschaft 
der Gäste. Diese sei gleichbleibend hoch, die Schuppentage 
verzeichneten derweil unterschiedlich viele Besucher. „Das 

schwankt zwischen fünf  und 250 erklärt Friedrichs, „was 

natürlich auch am Wetter liegt.“ Besonders interessant für 

die Besucher seien natürlich die Schuppentage, an denen 

es gleichzeitig Vorführungen der „Eugen“ gebe. 
Tolle Zahlen erreichen derweil auch immer wieder 
die Filmvorführungen. Hier verzeichne man pro Jahr 

zwischen 1000 und 1300 Besucher, betont Friedrichs. Und 
auf  die Tatsache, dass man allein 2018 45 Neuförderer 
haben werben können,  sei man ebenfalls durchaus stolz. 

Die DGzRS
Die Seenotretter in Deutschland sind rund um die Uhr 

und bei jedem Wetter einsatzbereit. Oft sind sie gerade 
dann auf  Nord- und Ostsee unterwegs, wenn andere 

Schiffe Schutz im Hafen suchen – insgesamt mehr als 
2000 Mal Jahr für Jahr. Sie engagieren sich freiwillig und 

selbstlos. 
Die DGzRS finanziert sich ausschließlich durch 
freiwillige Zuwendungen, also ohne jegliche staatliche 

oder öffentliche Mittel. Die DGzRS, deren Schirmherr 
der Bundespräsident ist, beansprucht keine Steuergelder, 

betonen die Seenotretter in einer Pressemitteilung.
Unterdessen sind die meisten der rund 1000 deutschen 

Seenotretter Freiwillige. Innerhalb weniger Minuten 
besetzen sie das jeweilige Rettungsboot im Hafen und 

Georgs Raß (links) und Karsten Friedrichs sowie die anderen ehrenamtlichen 

Kollegen von der DGzRS auf Norderney zeigen Einheimischen und Gästen 

immer wieder gerne den Schuppen am Westbadestrand. Schmuckstück ist 

natürlich das historische Ruderrettungsboot „Fürst Bismarck“. Foto: Reuter

fahren raus aufs Meer. Um andere Menschen zu retten, 

begeben sie sich oft auch selbst in Gefahr. Nur etwa 
180 von ihnen auf  den größeren, rund um die Uhr 

besetzten Einheiten sind bei der DGzRS 
fest angestellt. 

Insgesamt unterhält die DGzRS zwischen 

der Insel Borkum im Westen und der 

Pommerschen Bucht im Osten rund 60 

Rettungseinheiten auf  55 Stationen. 

Die Seenotleitung Bremen der DGzRS 

koordiniert zentral alle SAR-Maßnahmen. 

Zu ihr gehört die Seenotküstenfunkstelle 

BREMEN RESCUE RADIO, die 

rund um die Uhr die internationalen 

Funknotruffrequenzen überwacht. 
Spendenkonto: Sparkasse Bremen, IBAN: 

DE36 2905 0101 0001 0720 16,  BIC: 
SBREDE22 

Weitere Informationen: www.seenotretter.

de | E-Mail: info@seenotretter.de 
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Beraten, 
Messen, Liefern,  

Verlegen

Das „Rundum-Sorglos-Paket“

Unsere  
Erfahrung

Ihr Vorteil

Machen Sie  
was draus

Wir helfen Ihnen Gerne!

Magdalena Neuner:

TraumhaftTr
schöne

Böden!
Wir finden für  
Sie die richtige 

Lösung

garantiert

Rätsel_ed7
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Die ersten negativen Eindrücke meiner Berufswahl habe ich auf  
meinem zweiten Schiff , der „Hessenstein“, sehr schnell vergessen. 
Mit diesem Kombischiff ging es in Richtung Ostasien. Neben 
Stückgut wurden auch bis zu 80 Fahrgäste mitgenommen.
Die Decksbesatzung (16 Mann) wohnte bis auf  vier Junggrade 
im „Hotel zur Schraube.“ Also direkt über dem Antrieb des 
Schiffes. Statt Klimaanlage gab es Windhutzen. Halbrunde 
Bleche, die durch die Bulleyes gesteckt, den Fahrtwind einfangen 

sollten. Trotzdem wurde es in den Tropen häufig unerträglich 
heiß in den Zweimannkammern. Oft genug hat man sich unter 

diesen Umständen mit einer Hängematte oder Luftmatratze an 

Deck verzogen. Die Verpflegung an Bord dieser Schiffe         (drei 
Schiffe vom NDL und drei Schiffe von der Hapag) war für die 
Besatzung denkbar schlecht. Doch Not macht erfinderisch. Zu 
einem späteren Zeitpunkt werde ich von den „Beschaffungstricks“ 
und den dazu gehörigen Geschichten berichten. Trotz dieser 
negativen Vorzeichen waren die „Kombidampfer“ bei den 
Seeleuten sehr beliebt. Das Fahrtgebiet zog „Hein Seemann“ 
magisch an. Singapore, Hongkong, Kaohsiung, Kobe und 
Yokohama übten einen unwiderstehlichen Reiz aus. Auch mir 
ist es nicht anders ergangen. Dieses Fahrtgebiet hat mich ohne 
Frage geformt und ein Leben lang begleitet. So war es damals 
auch nicht verwunderlich, dass ich nach Beendigung des dritten 

Lehrjahres als Leichtmatrose schweren Herzens Adieu sagte.

SEEFAHRTSGESCHICHTEN

Kapitän Jochen Pahl bereiste in seinen 27 Jahren auf  

Großer Fahrt die ganze Welt. Dabei hat er es vom einfachen 

Schiffsjungen bis zum Käpitän mit Patent A6 (Kapitän auf  
Großer Fahrt) geschafft.
Heute bewirtschaftet er mit seiner Frau Heike das Ferienhaus 

Bruns in der Georgstraße 3. 

Folge 2

MS Hessenstein

Ostasiendienst 
18. Mai 1962 bis 12. Januar 1964

Yokohama / Japan

Bauarbeiter in Penang / Malaysia

Dschunken in Singapur / China

MS Hessenstein

8955 BRT, 163,9 m lang, 19,44 m breit
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Filmdrehs auf  Norderney

Norderney. Norderney wird immer mehr als Drehort 

entdeckt und genutzt. So gab es mit Pfarrer Braun, dem 
Finnischen Tango und u. a. dem Seehund von Sanderoog 
auch in den Nuller-Jahren bereits beachtliche Produktionen, 
aber gerade in der jüngeren Vergangenheit ist die Dichte 
der großen Produktionen mehr als beachtlich.
Sicher sind die Friesland-Krimis als ein ganz wichtiger 

Eckpfeiler für den Drehort Norderney anzusehen. Denn 

auch wenn die Krimis eigentlich in Leer spielen und unsere 

schöne Kur-Apotheke dafür filmisch regelmäßig „umzieht“, 
so löste der Dreh bei den Verantwortlichen eine Idee aus, 
die 2017 in einem Crossover aus Friesland-Krimi und 

Wilsberg mündete. 
„ M o r d e r n e y “ 

entpuppte sich 

als absoluter 
Quotenschlager in 
der Wilsberg-Reihe 
und selbst die 
Wiederholung auf  

dem Spartensender 

„ZDFneo“ übertraf  
die Einschaltquote 

aller parallel 

l a u f e n d e n 

Fernsehsendungen: 

M i t t l e r w e i l e 

sahen über 10 
Mio. Zuschauer 

„Morderney“.

Auch 2019 ist Norderney sehr angesagt, was Filmdrehs 

betrifft. So wurde bereits im Sommer der zweite Crossover 
aus Friesland-Krimi und Wilsberg gedreht, mit knapp 
drei Wochen Drehzeit. Jetzt, im November, wird für die 
ARD ein Tatort gedreht. Kommissar Falke (Wilke Wotan 
Möhring) ermittelt zwischen Watt und Strand, gefolgt von 

Ann-Kathrin Klaasen (Julia Jentsch): Die Kommissarin aus 

der Klaus-Peter-Wolff-Reihe ist ebenfalls auf  Norderney 
auf  Tätersuche, da ebenfalls noch in diesem Monat 
„Ostfriesenangst“ verfilmt wird. Beide Drehteams sind 
jeweils für ca. eine Woche auf  der Insel.

Der Aufwand eines Filmdrehs ist nicht zu unterschätzen, 

so kann man von mind. 40 Personen ausgehen, die pro 

Team vor Ort sind, um den Dreh zu realisieren. Hotellerie, 
Gastronomie und Gewerbe profitieren entsprechend. Viele 
unterstützende Maßnahmen werden von den Technischen 
Diensten übernommen, wie Materialtransport und Fahren 
mit geländegängigen Fahrzeugen.

Diese Seite gibt die Meinung der Staatsbad Norderney GmbH 
(v.i.S.d.P.) wieder.

Schauspieler  Wotan Wilke Möhring

Auch im Vorfeld sind viele Absprachen zu treffen: 
Küstenschutz, Nationalpark, Stadt und Landkreis werden 

über die geplanten Drehs informiert und Genehmigungen 
beantragt. „Natürlich kann nicht immer alles genehmigt 
werden, aber alle Stellen verhalten sich sehr kooperativ 
und lösungsorientiert. Auch das macht Norderney so 

attraktiv als Drehstandort“, so Wolfgang Lübben von der 
Staatsbad Norderney GmbH, der die Filmdrehs auf  der 
Insel betreut. „Wir versuchen, bei den Drehs möglichst 
hohe Wertschöpfung auf  die Insel zu holen, damit man 

sich sowohl ganz konkret über den zusätzlichen Auftrag 
freuen kann und gleichzeitig einen sehr hohen Medienwert 

über die Ausstrahlung generiert.“
Auch für 2020 gibt es bereits erste Drehanfragen. Was 
davon umgesetzt wird, bleibt abzuwarten, die Beleibtheit 
Norderneys als Filmdrehort indes dürfte weiter wachsen.

Norderney - Im Rahmen des Veranstaltungszyklus „222 

Jahre Nordseeheilbad Norderney“ bietet das Staatsbad 
am Freitag, 22. November, wieder ein Programm der 
Spitzenklasse. An diesem Abend werden drei, je gut 
20 Minuten dauernde, Stummfilme gezeigt. Mit der 
Live-Begleitung des renommierten Konzertpianisten 

Johannes Cernota entsteht ein einzigartiges Kinoerlebnis, 
eine besondere Atmosphäre zwischen Film, Musik und 
Publikum. Begeisternd wie anno dazumal. Und wenn 
„Stan & Olli“ beim Hantieren mit der Leiter ein Desaster 
anrichten, tobt der Saal. Eintritt: zehn Euro (Abendkasse 
13 Euro). Die Veranstaltung beginnt um 20 Uhr im 
Conversationshaus.

STUMMFILME - LIVE AM
KLAVIER BEGLEITET

Ein neuer „Wilsberg”, auf  Norderney gedreht.
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WIR SIND VERTRAGSPARTNER

Im Gewerbegelände 52a
26548 Norderney

Tel. 0 49 32 / 99 05 05
E-Mail: info@visser-elektrotechnik.de

• Hausgeräte Kundendienst
• Kühlanlagen   • Wartung   • Instandsetzung  
• Verkauf  • Neubau- und Altbauinstallation

Visser Elektrotechnik GmbH

NV
E

	

MARIEN RESIDENZ

	

ENDLICH: 
DAS ORIGINAL IST ZURÜCK!
Der neue Insel-Krimi von 

Manfred Reuter erscheint am 

12. März 2020
 

„DIE TOTEN VON NORDERNEY” 

MITREISSEND, SPANNEND 

UND VON EMOTIONALER 
WUCHT

JETZT VORBESTELLEN BEI:
BÜCHER LÜBBEN, STRANDSTRASSE



Auch der weiteste Weg lohnt sich!

Tel. 0 49 43 - 24 71 · Holtroper Str. 28-30 · 26632 Ihlow-Ostersander · www.moebelhaus-fruehling.de
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. von 9 - 13 Uhr, 14 - 18 Uhr, Samstag 9 - 13  Uhr

Küchenkauf ist Vertrauenssache

Profitieren Sie von unserer über 68-jäh-
rigen  Erfahrung. Vergessen Sie alle Ra-
battzusagen der Mitbewerber. Entschei-
dend ist der Preis „unterm Strich“, sowie 
der Service: Von der 3D-Planung bis hin 
zur perfekten Montage.

Überzeugen Sie sich und vereinbaren Sie 
einen Termin mit uns.

Riesenauswahl  

auf ca. 6000 m2

Deutschlands  

größte Abteilung  

mit Ostfriesen-Sofas  

bzw. Sessel

Modernes Design und Traditionelles


